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Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Jn Galizien konnten die Ruſſen dem allgemeinen Angriff

der verbündeten Armeen trotz zäheſter Gegenwehr nicht ſtand

halten Von unſeren ſiegreichen Truppen hart verfolgt wichen die

Reſte der geſchlagenen ruſſiſchen Korps über Cewkow Lubaszow

und Jaworom zurück

hgene in Galf

15 Juni
Südlich der Lemberger Straße hat die Armee

Böhm Ermolli heute Nacht die ruſſiſchen Stellun
gen aunfder ganzen Fronterſtürmt und den Feind über
Sadowa Wisznia und Rudki zurückgeworfen

Südlich des Dnjeſtr wird im Vorfelde der Brückenköpfe ge
kämpft Truppen der Armee Pflanzer haben geſtern früh
Nizniow genommen

Die bisherigen Schlachten und Gefechte des Monats Juni haben reiche Beute eingebracht
Vom 1 bis 15 d Mts ergibt ſich als Geſammtſumme 108 Offiziere 122300 Mann gefangen 53 Ge
ſchütze 187 Maſchinengewehre und 58 Munitionswagen erbeutet

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die Jtaliener verſuchten neue vereinzelte Vorſtöße

wurden aber allenthalben abgewieſen ſo am Jſonzo bei
Monfalcone Sagrada und Plava an der Kärntner Grenze in

Die Luſitanig
z B Rotterdam 16 Juni Bei deAntergang der Luſitania erklärte der Kapitän al if

und daß es keine verdeckt aufgeſtellten Genoch zur Verteidigung bewaffnet geweſen ſei
ſchütz e geführt habe

der Gegend öſtlich des Plöken und im Tiroler Grenzgebiet bei

Peutelſtein r e rDer Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchalleutnant

9Anterſuchung
eten Anterſuchung über der

f weder zum Angriff
rn in London eröffn

Jeuge daß das S 9

Wie U 14 unterging
z Rotterdam 16 Juni Die geſtern in Sche

ningen eingetroffene holländiſche Logger Sch 347 berichtet daß
er in der Nordſee Zeuge geweſen ſei von einem Kampfe
zwiſchen einem deutſchen Tauchboote und fünf bewaffneten
engliſchen Fiſchdampfern Es ſcheint ſich um den letzten
Kampf von U 14 gehandelt zu haben Die Schiffer erzählen fol
gendes

Am 5 Juni beobachteten wir aß ein plötzlich auftauchende
deutſches Boot zwei Schüſſe gegen einen engliſchen Fiſchdam
fer abgab der mit 72 Zentimeter Kanonen bewaffnet war
Vermutlich hatte das Tauchboot infolge der ſchweren Bewölkung
nicht geſehen daß noch vier andere in ähnlicher Weiſe bewaffnete
engliſche Fiſchdampfer ſich in der Nähe befanden Nachdem die

Schüſſe abgefeuert worden waren und das Tauchboot der Beman
nung befehlen wollte ihr Schiff zu verlaſſen ließ der Fiſchvampf er
auf einmal die Dampfpfeife ertönen worauf ſofort di ie vier an
deren Dampfer herankamen und eine Salve gegendas deutſche Bootabgaben Das Boot fonnte nicht wer
untertauchen Es wurde von einem Fiſchdampfer gerammt

Die Kämpfe am Jſonzov
z Kopenhagen 16 Juni Pariſer Telegramme von

der italieniſchen Front beſagen daß in der Gegend von Kol
mino mit größter Hartnäckigkeit gekämpft werde Die Oeſter
reicher haben Kolmino ſehr ſtark befeſtigt und hindern andauernd
die Jtaliener den Jſonzo ſüdlich von Kolmino zu überſchreiten

Die nahende Kataſtrophe auf Gallipoli
z Konſtantinopel 16 Juni Ein von der Hall

inſel Gallipoli zurückgekehrt er Offis ier ſchildert wie ſehr das Er
ſcheinen der deutſchen Unter r ſfeeboote das Verhalten der
Engländer vor den Dardanellen beeinflußt hat Seit die fein
lichen Truppen wiſſen das ihnen der Rückhalt des Geſchwaders
fehlt iſt von dem früheren Schneid nicht mehr viel zu bemerken
Es fehlt nun auch jede Sicherung für die regelmäßige Zufuhr der
Verpflegung zu Waſſer Der vorgeſtrige Angriff anf die türkiſchen
Stellungen durch zwei von ſieben Torpedobooten geſchützte eng
liſche Kreuzer war höchſt kennzeichnend Einem kurzen nervöſen
Schießen folgte die eilige Flucht nach Jmbros Die Lage
iſt mithin inſofern geändert als die Türken nicht mehr durch die
engliſchen Schiffsgeſchütze beläſtigt werden dagegen die eng
liſchen Stellungen dem Fenerder türkiſchen Bat
terien ausgeſetzt ſind Wie ſich aus Erzählungen von Ge
fangenen ergibt ſind die engliſchen Truppen anſ eine
Kataſtrophe vorbereitet

Jtaliens Abmachungen
z Lugano 16 Juni Die römiſche Agenzia Nazio

nale behauptet den weſentlichen Jnhalt der Abmachungen zwiſchen
Jtalien und dem Dreiverbande zu kennen Ueber die Adrig
und das öſt liche Mittelmeer insbeſondere über den Zugang
Serbiens an das Meer ſeien genaue Abmachungen getroffen wor
den Ueber andere Punkte insbeſondere die ſich auf Kleinaſien be
ziehen haben ſich die Verbündeten nur zu einer künftigen Eini
gung verpflichtet die ſich den Ergebniſſen des Krieges anpaſſen ſoll
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